
„Die Botschaft von Weihnachten:  
Ein Kind wird geboren, Gott wird Mensch. 

Die Erlösung wird möglich!“

Pfarrbrief
Weihnachten 2018
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Wozu brauche ich die Kirche – 

wozu braucht mich die Kirche?

Die sogenannte kosten–nutzen–rechnung kennt wohl jeder von uns. Bereits als kind
stellt sich die Frage, wie viel ich für diese oder jene note lernen muss. Gerade wenn
man als Jugendlicher die zeit für andere Dinge als lernen bräuchte, gilt es darauf zu
achten, genug, aber auch nicht zu viel zu lernen. Bei diesen zeilen denke ich gerne
an meine zeit als schüler in der htl zurück. 

Auch später als techniker war es nicht anders. muss jene Anlage bis auf dass letzte
ausgereizt werden? Wie viel zeit habe ich für die montage und Programmierung der
Anlage und wie viel zeit darf ich brauchen? - zeit ist Geld. 

in der schule und im Beruf geht es immer um zeitlich begrenzte Werte, um Dinge, die
vorübergehend einen Wert haben und dann doch vergänglich sind – oder wer kennt
noch seine eigenen noten oder die noten der eigenen kinder aus der Grundschule?
Dabei schienen sie einmal sooo wichtig zu sein. Wozu brauche ich die kirche? 
nicht selten fällt es hier manchen menschen schwer, Argumente zu finden. manche
erinnern sich an die großen Feste wie Weihnachten, ostern und Pfingsten. oder an
Feiertage, die wir wegen der kirche haben. Weiters brauchen die meisten menschen
die kirche für die taufe, erstbeichte und erstkommunion, Firmung und hochzeit. 
und dann halt noch für das Begräbnis. Viele menschen merken, wie sehr sie Gott und
die kirche in schweren zeiten brauchen. Weniger oft merken menschen, wie gut es
tut, Gott und die kirche als richtschnur für entscheidungen zu verwenden, sich zu fra-
gen, wie Jesus jetzt in meiner situation handeln würde? 

entscheidend ist: Bei Gott und der kirche geht es um etwas, das nicht vergänglich ist:
es geht um das ewige leben! Jesus hat uns vorgelebt, dass wir gerne in dieser Welt
leben sollen, in den entscheidungen soll uns aber immer der himmel vor Augen
gehalten werden. Die kirche hat Antworten auf Fragen, die über diese irdische Welt
hinausgehen. 

zuletzt scheint mir die Frage wichtig zu sein: braucht mich die kirche, braucht mich
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Liebe Pfarrmitglieder von Altenmarkt, Flachau und Filzmoos, 
liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes!
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Gott für seinen Plan? Was wäre Weihnachten ohne die vielen menschen, die Gutes
tun, die helfen? Was wären die Gottesdienste in der kirche ohne ministranten,
kirchenchor, mesner, sammler? Was wäre die Pfarre ohne Pfarrgemeinderäte,
Wohnviertelmitarbeiter, dem sozialausschuss, lektoren und kantoren, menschen, die
die Gottesdienste und die kinder vorbereiten? Was wäre die kirche ohne sternsinger,
Begleiter, menschen, die alles schmücken und auch wieder sauber machen? 

Wie wichtig sind vor allem die vielen betenden menschen in unseren Pfarren. 
in einem alten Gebet beten wir: „in den himmel will ich kommen, fest hab ich mir es
vorgenommen. mag es kosten, was es will, für den himmel ist mir nichts zu viel.“ 
Also sollen wir für den himmel alles tun. Daher sollte bei den Gottesdiensten selbst
niemand zuschauer sein, sondern wir sollen alle mit Gott mitfeiernde sein. 

Wir brauchen Gott und die kirche und wir alle sind eingeladen, selbst aktiv 
mitzuwirken. uns zur Freude und Gott zur ehre.

Pfarrer Josef Hirnsperger

Jeder Gipfel hat seine Schwierigkeiten, aber jeder entschädigt - die meisten zigfach.
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„Mothers Prayers – Mütter Gebete“ ...

... unter diesem titel sind schon in ca. 120
ländern auf der Welt Gebetsgruppen 
entstanden. Der sinn ist, dass mütter
gemeinsam für ihre kinder, enkelkinder und
Priester beten.

in mt. 7,7 u. 8 heißt es: 
„Bittet, dann wird euch gegeben werden,
... denn wer bittet, der empfängt ...“

Für mich als mutter ist das Beten und 
Übergeben meiner Anliegen jedes mal eine
unglaubliche erleichterung, wenn nicht
sogar eine erlösung von meinen sorgen.

so treffen wir uns zweimal im monat, um die Anliegen unserer kinder, ebenso
auch die vielen Freuden im Dank- und Bittgebet dem herrn zu übergeben.
Jeder ist frei im
kommen und Gehen,
keiner braucht öffent-
lich etwas kundtun, das
stille herzensgebet ist
genauso wertvoll wie
ein laut vorgetragenes
Gebet. ich lade alle, die
dieses thema anspricht,
herzlich zum mitbeten
ein. 

unter 0664/4432983 bin ich erreichbar und gebe gerne die nächsten termine
bekannt.

Maria Schober 
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Am 7. Juli 2018 in der Früh starteten zum Abschluss eines intensiven
„ministrantenarbeitsjahres“ und am Beginn der sommerferien 41
ministranten aus Altenmarkt, Flachau und Filzmoos, ihre Betreuer und unser
herr Pfarrer zu einem gemeinsamen Ausflug in die erlebniswelt „Fantasiana“
bei straßwalchen. es war ein sehr aufregender, lustiger und spannender tag
mit allerlei unterschiedlichen Attraktionen, die uns da geboten wurden, 
wie z. B. der „Wild train coaster“, der ultimative kick für all jene, denen es
nicht schnell genug gehen kann oder eine Besichtigung im schloss Dracula.
nichts für schwache nerven war der „knights ride tower“ – 20 meter im
freien Fall – das war Adrenalin pur! lustig war auch die „skyglieder-
riesenwellenrutsche“, die schwanenbootfahrt, das Piratenschaukelschiff
oder sindbads Abenteuerreise. sehr angetan waren die minis von der 
„mama Wata Wildwasserbahn“, die sie mehrmals nutzten, obwohl man
danach ganz nass gespritzt war.
es gab noch viele Attraktionen, ein tag war zu wenig, um alle zu benützen.
Der tag verging viel zu schnell, nach einem ereignisreichen tag traten wir
gegen Abend müde die heimreise an.

PA Christiane Bogensberger

Ministrantenausflug in die Erlebniswelt „Fantasiana“
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90 Minuten mit der Bibel

Mit kühnem Wurf sät
der Sämann. 
Das Saatgut ist reich-
lich vorhanden, die
Bodenqualität scheint
ihn nicht zu beküm-
mern. Er sät – in großer
Bewegung sät er seine
Buchstabensamen aus, schöpft aus dem Vollen, schaut nicht zurück, weiß
nicht, wie und wo aus den Buchstaben ein Wort, ein Satz, ein Sinn wird. 
Es scheint, dass hier jemand munter und ohne schlechtes Gewissen Saatgut,
also einen Rohstoff, verschleudert, den Rohstoff des Gotteswortes. Ist das naiv?
Ist das Verschwendung? Ich glaube, nicht. Wir dürfen aus dem Vollen 
schöpfen, denn es ist ja reichlich da. Wir brauchen nicht abzuwarten, was das
Wort mit denen macht, die es hören, ob bei ihnen ein Wort daraus wird, 
ein Satz, ein Sinn. Wir säen das Wort. Und dürfen darauf vertrauen, dass es
fruchtbaren Boden findet.

(I. Steiger)

Für viele christen ist die Bibel – die hl. schrift - ein „Buch mit sieben Siegeln“
- schwer verständlich und voll von Widersprüchen. Deshalb möchten wir uns
im rahmen von Bibelrunden zugang zu dieser Ur-Kunde unseres christlichen
Glaubens verschaffen und neugier und Freude an der Botschaft der Bibel wecken.
im Vordergrund stehen der eigene Glaube und eigene Fragen rund um die 
biblischen texte, es sollen aber auch informationen und hintergrundwissen das
Verständnis der biblischen Bücher vertiefen

jeweils dienstags von 19.00 - 20.30 Uhr im Pfarrsaal Altenmarkt
Nächste Termine:

27. November 2018
„Der Evangelist Lukas – Arzt, Maler und wunderbarer Schriftsteller“

29. Jänner 2019
„Das Buch Tobit – eine Familiengeschichte“

Leitung: PA Christiane Bogensberger
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Am 20. oktober führte unsere Wallfahrt in den lungau.

Bei herrlichem herbstwetter genossen wir die Gemeinschaft der großen
Gruppe aus unseren drei Pfarren und schöpften kraft in der Basilika von
mariapfarr. Vorher feierten wir gemeinsam einen Gottesdienst in der
leonhardskirche in tamsweg und genossen ein mittagessen mit 
anschließendem spaziergang am Prebersee.
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Pfarrverbands-Wallfahrt
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Katechesenreihe Teil 1: Ehe – Eheannullierung

Die ehe ist eines der 7 sakramente der katholischen kirche. im „normalfall“ 
ist sie ein großes Fest für die Brautleute und die Verwandten, oft mit Freunden,
nachbarn und Vereinskollegen. Bei der hochzeit versprechen die eheleute vor
Gottes Angesicht, sich die treue zu halten, in guten und in bösen tagen und
sich zu lieben, zu achten und zu ehren, bis der tod sie scheidet. 
Bereits zur zeit Jesu vertraten die Pharisäer die Ansicht, man dürfe den mann
oder die Frau aus der ehe entlassen, wenn man eine scheidungsurkunde 
ausstelle. Jesus zitierte den Vater im himmel selbst: „Der mann wird Vater und
mutter verlassen und sich an seine Frau binden und die zwei werden ein
Fleisch sein. sie sind also nicht mehr zwei, sondern eins. Was aber Gott 
verbunden hat, das darf der mensch nicht trennen.“ (mt 19,5-6) 

heute sind wir alle Betroffene von scheidungen. sei es die eigene scheidung,
eine in der Familie, im Freundeskreis oder bei Bekannten. Papst Franziskus 
vertritt die Ansicht, dass die Vorbereitung zur ehe zu wenig intensiv ist. 
Die Bedingungen für eine ehe sind oftmals nicht gut, wenn man etwa im
katechismus der kath. kirche, unserem Gesetzbuch, liest: „Die leibliche
Vereinigung ist nur dann moralisch zu rechtfertigen, wenn zwischen dem
mann und der Frau eine endgültige lebensgemeinschaft gegründet worden ist.“
(kkk 2391) 

immer wieder gibt es bereits vor der hochzeit bei einem der ehepartner, 
bei Angehörigen oder auch bei der trauung assistierender Priester mögliche
Bedenken, ob denn die eben geschlossene ehe auch halten wird. 
um verschiedene Probleme vor der eheschließung zu erkennen bzw. zu lösen,
erfolgt die erstellung des trauungsprotokolls durch eine getrennte Befragung
der ehepartner. trotzdem halten manche ehen nur sehr kurz, andere versuchen
es über Jahre, vor allem auch wegen der gemeinsamen kinder, ihre ehe zu 
retten. Doch der traum vom großen eheglück erfüllt sich nicht immer. 
Für solche Fälle kennt die katholische kirche die möglichkeit der
eheannullierung. Dabei soll festgestellt werden, ob die ehepartner zum
zeitpunkt der eheschließung eine katholische ehe auch wollten und ob sie in
der lage waren, diese zu schließen, oder ob z. B. einer der Partner etwas
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Wesentliches verschwiegen hat (schulden, krankheit, ledige kinder, keine
offenheit für kinder, …), falsche erwartungen da waren, die Fähigkeit zur treue
nicht gegeben war (viele scheidungen in der Familie, häufiger Partnerwechsel
vor der ehe), ...

ist sich jemand nicht sicher, ob die geschiedene ehe nie gültig war, so ist es 
ratsam mit einem Priester oder unserer Pastoralassistentin kontakt 
aufzunehmen. ich persönlich habe mich während meines studiums mit dem
thema der eheannullierung sehr kritisch auseinandergesetzt und konnte
menschen als Priester dabei beraten und begleiten.
Paare einer annullierten ehe können vor Gott und der kirche eine weitere ehe
schließen, weil ja festgestellt wurde, dass die erste ehe nicht gültig geschlossen
wurde.

Pfarrer Josef Hirnsperger
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Vor ca. drei Jahren haben wir mit der kinderkirche in unserer
Pfarre begonnen. Jetzt im herbst starteten wir mit viel neuer
motivation und Freude in die neue saison. unser team besteht
aus drei religionspädagogen/innen, zwei kindergartenpä -
dago ginnen und vielen jungen helfern, die die Arbeit mit
kindern sehr lieben. 
Aber was ist eigentlich die kinderkirche und warum machen wir das? 
Die hl. messe ist besonders für kinder kaum zu verstehen und oft viel zu 
langweilig. Wer kennt das nicht aus seiner eigenen kindheit? und genau aus diesem
Grund wollen wir den teil der Wortgottesfeier für kinder spannender, lustiger und
vor allem verständlicher machen. um 09:45 uhr versammeln sich die
kirchenmäuse (kindergartenkinder) und die Bibelfüchse (schulkinder) ohne
Voranmeldung im Pfarrhof und hören dort das evangelium oder eine erzählung aus
der Bibel - ihrem Alter entsprechend. es werden auch tolle spiele gespielt, gesungen
und gebetet. zur Gabenbereitung ziehen alle kinder gemeinsam in die kirche ein
und nehmen an der eucharistiefeier mit den erwachsenen teil. Am ende der messe
singen die kinder noch ein lied. 
seit zwei Jahren darf ich bei diesem tollen Projekt mithelfen und es macht mir so
eine Freude mit den kindern zu arbeiten. immer wieder erstaunt mich, wie viel die
kinder von Gott wissen und wissen wollen. ich finde, dass auch kinder das recht
haben, Gott kennenzulernen und ihn als einen liebenden Vater zu erfahren. Denn
auch Jesus sagt: “lasst die kinder zu mir kommen! hindert sie nicht daran,
menschen wie ihnen gehört das himmelreich!“ ich denke es ist sehr wichtig, dass
die kinder verstehen, warum man betet und jeden sonntag in die kirche geht. Wir
als kinderkirche wollen ihnen das bieten, was wir in unserer kindheit auch
gebraucht hätten, nämlich einen kindgerechten Gottesdienst und viele Freunde im
Glauben. ich bin so dankbar bei diesem großartigen Projekt dienen zu dürfen und
freue mich auf weitere tolle Jahre. 

Die kinderkirche findet an jedem 2. und letzten Sonntag im Monat, 
pünktlich ab 09:45 Uhr im Pfarrhof statt. 

Auf unserer Pfarrhomepage www.pfarre-altenmarkt.at gibt es ein tolles Video
und weitere infos zur kinderkirche! 

Johanna Perner

KinderKirche
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Erntedank

Wir feierten am 07. 10. 2018 erntedank – immer wieder ein beeindruckendes Fest!

Fo
to

s:
 M

ar
io

n 
Sa

m
pl



12A l t e n m A r k t

heuer am 24.06.2018 haben wir als Pfarrgemeinderat zum ersten mal ein
Pfarrfest veranstaltet. mit diesem Fest wollten wir zu einem tag der Begegnung
einladen. so konnten alle eine Besichtigung des kirchturmes, eine Führung in
unserer Pfarrkirche sowie ein gemütliches zusammenkommen in der
Dechantshoftenne miterleben und viele gute Gespräche miteinander führen. 

Das Angebot wurde 
mit großem interesse
angenommen. es waren
ca. 450 Personen am
kirchturm, ca. 400 haben
die kirchenführung 
mitgemacht und ca. 500
Besucher haben den
gemütlichen teil genossen.
Viele haben sich bei
unseren ständen über die
Aktivitäten der Pfarre,
wie ministranten, kirchenchor, Alpha kurse, Pfarrbüro, kinderkirche,
Jugendarbeit und seniorennachmittage informiert. An dieser stelle möchte ich
mich bei unserem herrn Pfarrer Josef hirnsperger bedanken, der voll hinter
unserem Fest steht. ebenso darf ich meinen kollegen vom Pfarrgemeinderat
und allen freiwilligen helfern herzlichen Dank aussprechen. 
Die Vorbereitungsarbeiten waren für unser team sehr interessant und intensiv.
Der Festtag war geprägt von vielen Gesprächen und gemütlichem
zusammensitzen. 
Wir möchten dieses gelungene Fest alle zwei Jahre durchführen.

ich wünsche uns allen einen besinnlichen Advent und ein gesegnetes
Weihnachtsfest.

KR Heinz Burmann
(PGR-Obmann)

Tag der offenen Kirchentüre
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Am sonntag, 28.10.2018, feierten wir den Dankgottesdienst unserer Jubilare in
der Pfarrkirche Altenmarkt. heuer feierten 4 Paare die Diamantene hochzeit, 
5 Paare die Goldene hochzeit und 9 Paare die silberne hochzeit. Wir hatten
schöne stunden miteinander, sowohl an unserem gemeinsamen nachmittag
und Abend, als auch am sonntag in der kirche. Danke für den schönen und
würdig gestalteten Gottesdienst und die herstellung der Jubiläumskerzen von
sylvia habersatter. ein Dankeschön auch an den kirchenchor, der
musikkapelle und der Jungschar. Bei kaffee und kuchen wurde mit den
Diamantenen und Goldenen Jubelpaaren gefeiert, begleitet mit der
ziehharmonika von Josef Pfeifenberger und umrahmt mit mundartgedichten
von Felix Bergmann.
Danke den referenten maria und heinrich eisl, die mit ihrem Vortrag die
silbernen Jubelpaare begeisterten. An alle ein herzliches Dankeschön.

Das Team für Ehe und Familie
Rupert Maier und Heinz Burmann

Jubelpaare
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Was schenke ich wem zu Weihnachten? schenken ist keine leichte Aufgabe!
Geschenke machen manchmal Druck und setzen unter Druck. oft fragt man
sich: Will mir der schenkende etwas sagen? Fordert  er von mir bei Gelegenheit
etwas zurück? War das Geschenk zu wenig wertvoll? zu groß? zu klein? 

machen wir uns keine solchen Gedanken! lernen wir einfach, dass wir 
manchmal die nehmenden sind, dass wir einfach manchmal etwas umsonst
bekommen. nicht jede Gabe will eine Gegengabe. mit Weihnachten ist es auch so:
keine Gabe wäre groß genug ... niemals könnten wir dieses einmalige Geschenk
Gottes an uns menschen zurückgeben. und wir müssen es auch nicht! Wenn wir
zu Weihnachten beschenkt werden, dann möchte  uns jemand zeigen, dass er uns
liebt. kinder haben kein Problem ein Geschenk anzunehmen. lassen auch wir uns
beschenken. Werden wir zu Weihnachten wie die kinder! 

unser seniorennachmittag ist auch so ein Geschenk! ein nachmittag in
Gemeinsamkeit, Fröhlichkeit, Besinnung! lasst euch für ein paar stunden
beschenken und schenkt uns durch euer kommen diese Freude zurück!

Dass Weihnachten als ein ganz besonderes Geschenk zu euch allen kommt,
das wünschen wir euch

Dorli Kirchgasser & Marlene Burmann

Seniorenpastoral
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Taufen

Juli Jonas mitterer
lara sophie Wallinger
magdalena Anna rieder

August Anna Berger
emelie oberauer
Anne catharine Grünwald

sept. leonie Weber 
romy Franziska höller
elias hagen Witting
Paul Josef eder
Johanna marija knechtl

okt. Adam rupert Fritzenwallner
Arthur Johannes silvester oberreiter
Ben martin eschbacher
magdalena Benteler

Hochzeiten
mai sabine & Adam schneider
Juni Vanessa & Achim Winter

lisa & lukas Burmann
mariana & Jan Philipp seifert

August elisabeth & ernst Penninger
Brigitte & stefan Grünwald
michaela & thomas Grünwald
nicole & egon oberreiter

september Birgit & Adam Josef schneider
elisabeth & Georg Jäger
tatjana & herbert Grünwald
margret & stefan holzmann
simone & reinhard rettensteiner

oktober Bernadette & Bernhard Warter
manuela & Florian holleis

Unsere lieben Verstorbenen

Juni theresia Pichler
Juli hans schrempf

herbert reischl 
Barbara maurer

August Josef höller
Josef kaspar stadler

sept. hermine herzog
rosa steiner

oktober christian kaiser
sigi Brachmayer
Di Franz kirchner
Anton thurner

Aus unserem  Pfarrleben
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Samstag, 01. Dezember 2018 
17.00 uhr einläuten des Advents
19.00 uhr hl. Amt und segnung der Adventkränze

Sonntag, 02. Dezember 2018 – 1. Adventsonntag - Familiengottesdienst
10.00 uhr hl. Amt mit segnung der Adventkränze

Samstag, 08. Dezember 2018 – Hochfest der ohne Erbsünde
empfangenen Gottesmutter Maria

10.00 uhr Festgottesdienst (keine rorate!)
12.00 – 13.00 uhr „Gnadenstunde“ – gestaltete Anbetung

Samstag, 15. Dezember 2018 – Abend der Barmherzigkeit
ab 19.00 uhr Anbetung, lobpreis und Beichtgelegenheit

Sonntag, 16. Dezember 2018 – 3. Adventsonntag - Gaudete
10.00 uhr mit segnung von Weihrauch und kreide

Sonntag, 23. Dezember 2018 – Beichttag
von 09.00 bis 12.00 uhr und von 13.00 bis 15.00 uhr 
Beichtgelegenheit mit Beichtaushilfe

im Advent

Rorategottesdienste

Samstag, 15. Dezember 2018
06.00 uhr kirche (Volksliedchor)

Samstag, 22. Dezember 2018
06.00 uhr kirche (innergebirg Viergesang)

Montag, 24. Dezember 2018
06.00 uhr kirche (kirchenchor)

An den „Rorate-Samstagen“ 
ist kein Vorabendgottesdienst. 

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

�
�

�

�

� �

�
�
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Montag, 24. Dezember 2018 – Heiliger Abend
06.00 uhr hl. rorate
16.00 uhr kindermette – Wortgottesfeier
17.00 uhr turmblasen
23.00 uhr christmette

Dienstag, 25. Dezember 2018 – CHRISTFEST – Geburt d. Herrn
10.00 uhr hochamt anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr
19.00 uhr hl. Amt mit stundgebetspredigt

Mittwoch, 26. Dezember 2018 – Hl. STEPHANUS
10.00 uhr hl. Amt – anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr
19.00 uhr Festgottesdienst – Abschluss des stundgebetes mit dem 

Volksliedchor

Montag, 31. Dezember 2018 – SILVESTER – Fest d. Hl. Familie
16.00 uhr Jahresschlussgottesdienst
17.00 uhr turmblasen

Dienstag, 01. Jänner 2019 – NEUJAHR
Hochfest der Gottesmutter Maria

10.00 uhr hochamt

Sonntag, 06. Jänner 2019 – Erscheinung des Herrn
10.00 uhr hl. Amt mit den sternsingern

Samstag, 02. Februar 2019 – Darstellung des Herrn – Lichtmess
07.00 uhr Aussetzung des Allerheiligsten, Anbetung bis 19.00 uhr
19.00 uhr hl. messe in der kirche mit Blasiussegen

Mittwoch, 06. März 2019 – Aschermittwoch
19.00 uhr hl. messe mit Aschenkreuzauflegung

Heilige Weihnachten
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ERSTKOMMUNION: 
Donnerstag, 30. mai 2019 – christi himmelfahrt - um 10.00 uhr

FIRMUNG: 
sonntag, 16. Juni 2019 um 10.00 uhr

EHESEMINARE: 
09.03.2019 – 08.30 uhr im Pfarrsaal
04.05.2019 – 08.30 uhr im Pfarrsaal

DIE STERNSINGER
sind vom 01. bis 04. Jänner 2019 wieder in unserer Pfarre unterwegs.
Einsatzbereite Könige, Begleiter und Helfer bitte im Pfarrhof melden:

Tel.: 0 64 52 / 71 17

�

�

�

�

��

�
�

Neues aus unserer Pfarre

Sonntag, 17. Februar 2019  
10.00 uhr hl. messe übertragen im orF-radio 

Sonntag, 24. Februar 2019 
10.00 uhr Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge

Samstag, 30. März 2019
Vorabendgottesdienst gestaltet von der 
sportmittelschule Altenmarkt

Sonntag, 28. April 2019
10.00 uhr Vorstellungsgottesdienst der erstkommunionkinder

Sonntag, 19. Mai 2019 
Gottesdienst für das leben gestaltet von 
der Volksschule reitdorf
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02. Dezember • 09. Dezember • 16. Dezember • 13. Jänner • 27. Jänner
10. Februar • 24. Februar • 10. märz • 24. märz • 07. April • 28. April

immer nach dem Sonntagsgottesdienst um ca. 11.15 Uhr.  

Tauftermine

Wohnviertelmessen

24. november WV margarete stranger

01. Dezember WV sylvia habersatter

29. Dezember WV michael Funovits

12. Jänner WV emmi unteregger

26. Jänner WV erika staiger

09. Februar WV martina kirchner

23. Februar WV Paul steger

Weihnachten für Weihnachten singen wir von 
Frieden und Freude auf Erden.

Um dann die restliche Zeit des Jahres zu verstummen?
Helga Schäferling
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Kirchenchor Flachau

im Flachauer kirchenchor singen derzeit 39 musikbegeisterte bei messen,
Beerdigungen und hochzeiten unter der schwungvollen leitung von maria
oberauer ein breitgefächertes repertoire an messen und liedern – deutsch,
englisch oder lateinisch. 
Da einige der sänger zuweilen verhindert sind, freut es uns besonders, wenn
neue mitglieder als Verstärkung dazukommen oder bei den Proben - meist am
Donnerstag um 19.30 uhr im Pfarrsaal - chorluft schnuppern. 

Dieses Jahr war 
der einsatz des 
gesamten Flachauer
chores sogar zwei
mal in Altenmarkt
gefragt, zuletzt bei
einer hochzeit ende
september. es freut
uns, messen in
Flachau das ganze Jahr hindurch musikalisch begleiten zu dürfen, zuletzt das
erntedankfest mit feierlicher Prozession durch den ort bei herrlichem Wetter.
Alte erinnerungen weckte die messe am 30. september zum 100. Geburtstag
unseres Geistlichen rates Pfarrer Johann Giglmaier mit der deutschen
Faistmesse und seinem lieblingslied zum Abschluss.

Mag. Paula Geistlinger
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mit großer Freude werden unse-
re Geburtstagsbesuche bei den
älteren mitbürgern - sei es zu
hause oder im seniorenheim -
zu ihren „runden“ Geburts-
tagen angenommen. Die vielen 
spannenden erzählungen ihres

oft harten lebens beeindrucken uns sehr und auch ihre positive einstellung und
lebensfreude. Diese Besuche sind für uns auch sehr erfahrungsreich und lustig.
Da wir nicht alle besuchen können, wird vielen von ihnen mit einem 
schriftlichen Glückwunsch gratuliert. Wir wünschen allen Geburtstagskindern
nochmals alles liebe und Gute vor allem aber noch viele schöne und gesunde
Jahre im kreise ihrer lieben.

zur ehre unserer Gottesmutter maria,
dem Hochfest Maria Himmelfahrt am 15.
August, wurden viele Kräuter gesammelt
und zu Sträußchen gebunden. Danke für
die vielen wunderschönen kräuter-
spenden! Diese wurden in die kirche
gebracht, um sie weihen zu lassen und
wurden dann an die kirchenbesucher ver-
teilt. es ist immer wieder schön zu sehen, wie sich die leute darüber freuen. 
Den alljährlich fleißigen helferinnen sigrid, christl, Greti, maria, kathi und
Brigitte ein herzliches Dankeschön für die mithilfe.

Wir wünschen euch allen eine ruhige und besinnliche Adventszeit!
Maria Schiefer, Sozialausschuss PGR Flachau

Sozialausschuss des PGR Flachau

Je mehr Licht jeder von uns im Herzen trägt,
umso lichtvoller wird unsere Welt.
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Am sonntag, dem 30. september 2018
wurde anlässlich des 100. Geburtstages
eine Gedenkmesse für Pfarrer
konsistorialrat Johann Giglmaier abgehal-
ten. Die messe wurde vom kirchenchor
samt organisten Florian oberreiter 
festlich umrahmt. ich hielt einen nachruf
für den ehrenbürger, den Abschluss 
bildete dann das gemeinsam gesungene
lieblingslied von Pfarrer Giglmaier, 
nämlich „Wahre Freundschaft“. 
(siehe Foto Artikel „Kirchenchor Flachau“)

Johann Giglmaier kam am 29. september 1918 in st. Georgen im Flachgau zur
Welt. in großer Bescheidenheit aufgewachsen, ist Giglmaier in den 
2. Weltkrieg eingezogen worden und wurde dabei verwundet, an deren Folgen er
sein ganzes leben leiden musste. nach dem krieg hat er das Priesterseminar 
besuchen dürfen und war anschließend als kooperator in verschiedenen Pfarren,
z.B. in zell am see, tätig. Das große Glück kam am 1. september 1957 nach
Flachau, an dem tag wurde Johann Giglmaier mit 39 Jahren feierlich durch Dechant
Fink zum Pfarrer installiert. Damit ist in Flachau eine 5 Jahre dauernde Pfarrerlose
zeit zu ende gegangen. Pfarrer Giglmaier hat umgehend die 
anstehenden sanierungen und erweiterungen an der kirche und am Pfarrhof 
vorangetrieben. in seiner Amtszeit ist die kirche insgesamt zwei mal innen und
außen generalsaniert und mit neuen Fenstern und kirchenbänken versehen worden.
Der Friedhof wurde erweitert und eine neue Aufbahrungshalle gebaut. Auch der
Pfarrhof wurde renoviert und erweitert und hat unter anderem endlich einen
Pfarrsaal erhalten. Bei allen sanierungs- und sonstigen Arbeiten hat er mit seinem
guten kontakt die unterstützung der jeweiligen Gemeindevertretung und der
Gemeindebürger in Form von finanziellen zuwendungen und spenden erhalten,
sodass die Arbeiten stets ohne Aufnahme von schulden über die Bühne gehen 
konnten. neben seiner Priestertätigkeit hat Giglmaier in den schulen in Flachau,
reitdorf, Altenmarkt und radstadt den religionsunterricht erteilt. 

Gedenkmesse 100. Geburtstag  Pfarrer Johann Giglmaier
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in erinnerung sind da seine theatralisch vorgetragenen erzählungen der
Bibelgeschichten. mit dem Fahrrad ist er dabei bei Wind und Wetter, bei schnee
und eis zu den schulen gefahren. Wenn er mit dem rad unterwegs war, ist er im
Vorbeifahren seinem liebsten hobby nachgegangen, nämlich dem Fotografieren,
und hat dabei Fotos von entstehenden Wohnhäusern gemacht. Diese Fotos hat er
dann nach Fertigstellung des hauses den Besitzern vorbeigebracht. 

Pfarrer Giglmaier hat sich auch von Anfang an
voll in das ortsleben in Flachau eingebracht.
Beispielsweise war er Gründungsmitglied der
Bergbahnen Flachau, aber auch mitglied in vielen
örtlichen Vereinen. 1958 hat er auch die
theatergruppe in Flachau wiedergegründet und
war bis zuletzt in sehr vielen stücken ein 
umsichtiger spielleiter. Pfarrer Giglmaier war vor
allem ein mitfühlender seelsorger. zu ihm 
konnte man zu jeder tages- und nachtzeit mit all
seinen Ängsten und sorgen kommen und hat von

ihm rat und unterstützung erhalten. im oktober 1982 aus Anlass seines 
25-jährigen Wirkens als Pfarrer in Flachau wurde herrn Geistlichen rat Johann
Giglmaier aufgrund seiner besonderen Verdienste für die Pfarr- und ortsgemeinde
Flachau die Auszeichnung „ehrenbürger“ verliehen. Alters- und krankheitsbedingt
ist er 2002 nach 45 Jahren als seelsorger in den wohlverdienten ruhestand 
getreten und ins Pflegeheim nach radstadt übersiedelt. Am 26. Februar 2008, im
90. lebensjahr, verstarb unser lieber konsistorialrat Johann Giglmaier und wurde
unter großer Anteilnahme am Friedhof Flachau zur letzten ruhe gebettet. 

An dieser Stelle dürfen wir in liebevoller Erinnerung an ihn denken 
und ihm noch einmal für seine aufopfernde, 

jahrzehntelange Seelsorgetätigkeit bei uns in Flachau danken.

Thomas Oberreiter, Bürgermeister von Flachau
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Jubelpaarsonntag in Flachau

Wir feierten am sonntag, dem 21. oktober 2018 den feierlichen
Dankgottesdienst unserer ehepaare, die im Jahr 2018 ihr 25-, 40-, und 
50-jähriges hochzeitsjubiläum begingen. es sind 10 Jubelpaare der einladung,
mit der Pfarre gemeinsam zu feiern, gefolgt. nach dem Gottesdienst gab es ein
gemütliches Beisammensein bei kaffee und kuchen mit Bürgermeister thomas
oberreiter im Pfarrhof Flachau. 

ein Dankeschön an alle helfer und mitwirkenden für die mithilfe bei der
Gestaltung des Gottesdienstes sowie beim anschließenden gemütlichen
Beisammensein.

Birgit Kramer, PGR Flachau
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Taufen
mai Josefine Franziska Fischer

martin Vitus huttegger

Juni simon oberreiter
kilian tranninger

Juli emma sarah Burgschwaiger 

August helena Justine radlingmaier
matheo Johannes radlingmaier
Valentin Johannes Viehhauser

september Aleksander milosevic
Greta lina steiner

Hochzeiten

mai rupert u. christina Fischer, geb. Viehhauser
Andreas u. stephanie Fuchs, geb. Wuggenig

Juni        heinz Gustav u. kerstin hacksteiner, geb. Diethard

Juli thomas u. sandra Winter, geb. höfurthner
hans-Peter u. madeleine Wieser, geb. Perez-moreno
maximilian u. katja Gassner, geb. kromer
marco u. Wiktoria Danuta Windlin, geb. Großfurtner

August sebastian u. laura Göbel, geb. sammet
stefan u. Barbara huber, geb. scharbert
Jan-Willem u. katharina van den Bosch, geb. Gogel
Bernd u. nicole Villgrattner, geb. csacsinovits

september lukas u. maria Perner, geb. Bucher
Gerald u. marina Fior, geb. tritscher

Aus unserem  Pfarrleben
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1. Adventsonntag
Sonntag, 02. Dezember 2018
08.15 uhr hl. messe m. segnung der Adventkränze, 

gestaltet vom Frauendreigesang

Mittwoch, 05. Dezember 2018
06.00 uhr hl. rorate, gestaltet von der Flachauer stubnmusi

anschließend Frühstück im Pfarrsaal (keine Abendmesse)

Patrozinium Maria Empfängnis
Samstag, 08. Dezember 2018
18.00 uhr Festgottesdienst

2. Adventsonntag
Sonntag, 9. Dezember 2018      
19.00 uhr hl. messe, gestaltet vom kirchenchor

3. Adventsonntag
Sonntag, 16. Dezember 2018      
08.15 uhr hl. messe, gestaltet von der Vs Flachau

vom 1. Advent bis Aschermittwoch

jeden 1., 3. u. 5. sonntag im monat um 08.15 uhr
jeden 2. u. 4. sonntag im monat um 19.00 uhr

18.15 - 18.45 uhr Beicht- u. Aussprachemöglichkeit
19.00 uhr Abendgottesdienst

Sonntagsgottesdienst

jeden Mittwoch

Besondere Gottesdienste
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Freitag, 21. Dezember 2018           
08.00 uhr Weihnachtsgottesdienst der Vs Flachau

4. Adventsonntag
Sonntag, 23. Dezember 2018      
19.00 uhr hl. messe, gestaltet vom kinderchor

Hl. Abend
Montag, 24. Dezember 2018
16.00 uhr kinderkrippenfeier
22.30 uhr texte u. musik in der Pfarrkirche
23.00 uhr christmette

Hochfest der Geburt Christi
Dienstag, 25. Dezember 2018
19.00 uhr Festgottesdienst

Hl. Stephanus
Mittwoch, 26. Dezember 2018                       
08.15 uhr Festgottesdienst    

Montag, 31. Dezember 2018, Silvester
16.00 uhr Jahresschluss- Wortgottesdienst

Hochfest der Jungfrau und Gottesmutter Maria, Neujahr
Dienstag, 01. Jänner 2019         
19.00 uhr Festgottesdienst mit Bläser

Fest der Erscheinung des Herrn, Hl. Drei Könige
Sonntag, 06. Jänner 2019
08.15 uhr Familiengottesdienst mit den sternsingern

Sonntag, 03. Februar 2019
08.15 uhr Familiengottesdienst m. kerzenweihe und Blasiussegen        

Sonntag, 24. Februar 2019
19.00 uhr Vorstellgottesdienst der Firmlinge   

Aschermittwoch
Mittwoch, 06. März 2019
19.00 uhr hl. messe mit Aschenkreuzauflegung

�
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HAUSLEHREN
Thema: „Glaubensverkündigung früher und jetzt“

Fam. Weitgasser (Moa):
Dienstag, 20. november 2018 um 19.30 uhr

Fam. Mooslechner (Ennslehen):
Donnerstag, 22. november 2018 um 19.30 uhr

Fam. Goldner (Wechsler):
Dienstag, 27. november 2018 um 19.30 uhr

STERNSINGER
Die sternsinger gehen am mittwoch, 02. Jänner 2019 und

am Donnerstag, 03. Jänner 2018 jeweils nachmittags von haus zu 
haus und bitten um eine Gabe für die mission. 

Wer gerne als könig dabei sein oder uns als Begleitperson 
unterstützen möchte, soll sich bitte im Pfarrbüro melden!

TAUFTERMINE
01. Dezember, 05. Jänner, 02. Februar, 02. März, 30. März

Wenn sie ihr kind zu einem dieser termine taufen lassen wollen, 
melden sie sich bitte etwa vier Wochen vorher im Pfarrbüro an.

KOLLEKTE
Die kollekten am hl. Abend und am Weihnachtstag 

werden für die kirchenheizung gehalten. 
Die kollekte am 1. Jänner 2019 wird für unsere ministranten gehalten.

FAMILIENGOTTESDIENSTE
sonntag, 06. Jänner 2019 und 03. Februar 2019 jeweils um 08.15 uhr

ERSTKOMMUNION
sonntag, 19. mai 2019 um 08.15 uhr in der Pfarrkirche Flachau
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montag, 08.30 uhr – 11.30 uhr
mittwoch, 17.00 uhr – 19.00 uhr (vormittags geschlossen)

Freitag, 08.30 uhr – 11.30 uhr

Was finde ich da?

Religiöse Heftchen und Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene,
Bibelmalbüchlein, Bibelmemory, Rosenkränze, 

wundertätige Medaillen, Kerzen.

Eine segensreiche Advents- und Weihnachtszeit,
sowie ein mit Freude und Frieden 
erfülltes Jahr 2019 wünscht euch 

eure Pfarrsekretärin Daniela Kollmer

Neue Öffnungszeiten ab Jänner 2019

„Pfarrshop – Bücher / Glaubens Ecke“ im Pfarrbüro
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nach jahrelangen intensiven Vorgesprächen ist es in diesem sommer endlich
gelungen, in der Pfarrkirche Filzmoos eine innenrestaurierung durchzuführen.

seit der letzten größeren renovierung
(~1960) waren viele Jahre vergangen, 
die kirche befand sich in einem sehr
schlechten zustand. Viele Fachmeinungen
waren mit den Anforderungen der
Pfarrgemeinde abzustimmen, um ein ver-
nünftiges konzept auf die Beine zu 
stellen. Von Juni bis september war die
kirche daher gesperrt und es wurden 
zahlreiche Baumaßnahmen durchgeführt.
eine komplette einrüstung war 
erforderlich, um alle stellen der kirche zu
erreichen. An den Fenstern waren 83
einzelscheiben kaputt, die Auskittung war
dringend zu erneuern. Der Großteil der
kirchenfenster wurde daher ausgebaut und
bei einer klosterglaserei repariert. um zu
verhindern, dass kondenswasser über die
Wand abfließt, wurden Ablaufrinnen
installiert. 

Die elektrik war nicht mehr zeitgemäß. sowohl die Beleuchtung als auch die
Beschallung wurden komplett erneuert. Alle alten leitungen wurden entfernt
und durch zeitgemäße lösungen ersetzt. Die innenwände waren stark 
verschmutzt, im sockelbereich löste sich teilweise der Putz ab. 
Die natursteinbögen wurden gereinigt und nachgemalt. An den emporen 
blätterte die Beschichtung ab. Die untersichten auf zwei etagen wurden 
komplett erneuert. Der Boden der unteren empore sowie die stiege wurden
abgeschliffen, die Brüstung neu verkleidet. Alle statuen und Bilder wurden
gereinigt, die seitenaltäre durch neu gefasste konsolen für Petrus und Paulus
dem Gesamtbild angeglichen. um die kirche möglichst lang in gutem zustand

Kirchenrenovierung Sommer 2018
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Am sonntag, 23. september wurde in Filzmoos erntedank gefeiert. 
Das Wetter meinte es dieses Jahr nicht so gut mit uns, deshalb segnete unser  
Pfarrer Josef hirnsperger die erntekrone, welche von den Filzmooser
Bäuerinnen liebevoll mit Blumen, Getreide und latschen gebunden wurde,
direkt in der neu renovierten kirche. es soll nicht nur Dank gezeigt, sondern
auch daran erinnert werden, dass es nicht allein in der hand des menschen
liegt bzw. selbverständlichkeit ist, über ausreichend nahrung und Wohlstand
zu verfügen.

Christine Schober

Erntedank

zu erhalten, wurden an vier Fenstern bewegliche lüftungsflügel montiert. 
Über innen- und Außensensoren wird ab sofort das klima in der kirche 
automatisch gesteuert und erforderlichenfalls gelüftet.

All diese maßnahmen (Gesamtinvestition ca. € 330.000) waren nur aufgrund
der großen Beteiligung von Gemeinde sowie Bevölkerung möglich.
Wir möchten uns daher sehr herzlich für die großartige unterstützung an der
erhaltung unserer einzigartigen Wallfahrtskirche bedanken!!

DI (FH) Stephan Bittersam 
(Obmann PKR)
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Wie schon seit vielen Jahren der Brauch, möchten
wir auch dieses Jahr die sternsingeraktion starten.
Dazu benötigen wir wieder viele motivierte und
gut gelaunte könige. Deshalb bist genau du
gefragt! Die hl. Drei könige sind am Donnerstag,
3. Jänner und Freitag, 4. Jänner unterwegs und
bringen den segen in die häuser von Filzmoos. 
Als Abschluss werden wir den Gottesdienst am 

6. Jänner 2019 mitfeiern und unser sammelergebnis verkünden. 
Die sternsinger unterstützen mit ihrem einsatz viele kinder auf den
Philippinen, denen damit ein leben in Geborgenheit gegeben werden kann
und zeigen somit solidarität und Gemeinschaft. unser erstes treffen ist am
samstag, 29. Dezember 2018 um 17.00 uhr im Pfarrsaal.

Wir freuen uns auf Euch!
Gabi Schörghofer

Sternsingeraktion 2019

Wir feierten am sonntag, 14. oktober 2018 den Dankgottesdienst unserer
Jubilare in der Pfarrkirche Filzmoos: 2 Paare feierten ihre rubine hochzeit und

4 Paare die silberne
hochzeit. es war ein
freudiges und schönes 
Fest mit unseren 
Jubelpaaren. 
Anschließend ließen
wir den tag gemütlich
im Pfarrsaal ausklin-
gen.

Hochzeitsjubiläumsfest
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Taufen

Juni Philomena Frieda maria sulzberger
August maria hofer

Hochzeiten

Juli mag. susanne Jungk und Josef Dengg
August christine krotz und herbert schmidt

Andrea roll und kai uwe scherer
september stephanie steiner luschedinski und marcel steiner

manuela rosmarie und martin seyfried
simone Gruber-hofer und Bernhard schartner

oktober michaela Pichler und Anton lechner

Unsere lieben Verstorbenen

Aus unserem  Pfarrleben

TAUFTAGE IN UNSERER PFARRE
samstag, 15. Dezember 2018 · samstag, 12. Jänner 2019

samstag, 09. Februar 2019 · samstag, 09. märz 2019 · samstag, 13. April 2019
Jeweils um 11.00 Uhr

HAUSLEHREN
Thema: „Glaubensverkündigung früher und jetzt“

Donnerstag, 06. Dezember 2018 – Fam. laubichler, schaidlhof 
Dienstag, 11. Dezember 2018 – Fam. Walchhofer, landhotel Alpenhof, saghaus 

Donnerstag, 13. Dezember 2018 – Fam. hofer, rettenegg
jeweils um 20.00 Uhr

Ein herzliches Vergelt´s Gott den Hausleuten für ihre offenen Türen. 
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen!

Juni Anna Gappmaier
Juli Johannes maier

August elisabeth cajacob-kraxner
september Georg Gappmaier
oktober nikolaus rettenwender
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Sonntag, 25. November 2018 – Christkönigsonntag
08.15 uhr Pfarrgottesdienst mit feierlicher ministrantenaufnahme

Sonntag, 02. Dezember 2018 – 1. Adventsonntag
19.00 uhr Pfarrgottesdienst mit Adventkranzsegnung

Samstag, 08. Dezember 2018 – Maria Empfängnis
19.00 uhr  Festgottesdienst

Gestaltung: „chorissima Filzmoos“

Sonntag, 09. Dezember 2018 – 2. Adventsonntag
08.15 uhr Pfarrgottesdienst 

Gestaltung des musikum radstadt

Sonntag, 16. Dezember 2018 – 3. Adventsonntag
06.00 uhr hl. rorateamt mit anschließendem Frühstück
19.00 uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 18. Dezember 2018
07.30 uhr Weihnachtsgottesdienst der Volksschule Filzmoos

Heilige Weihnachten

Sonntag, 23. Dezember 2018 – 4. Adventsonntag
08.15 uhr Pfarrgottesdienst

Montag, 24. Dezember 2018 – Heiliger Abend
15.00 uhr kinderkrippenandacht in der Pfarrkirche 
21.00 uhr heilige christmette

Dienstag, 25. Dezember 2018 – Christfest
08.15 uhr Festgottesdienst

Gestaltung „chorissima Filzmoos“

Mittwoch, 26. Dezember 2018 – Hl. Stephanus
19.00 uhr Festgottesdienst

Montag, 31. Dezember 2018 – Silvester
19.00 uhr Jahresabschlussmesse

in der Advent- und Weihnachtszeit

Gottesdienste
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Dienstag, 01. Jänner 2019 – Neujahr 
Hochfest der Jungfrau und Gottesmutter Maria

08.15 uhr Festgottesdienst

Sonntag, 06. Jänner 2019 – Erscheinung des Herrn
19.00 uhr Festgottesdienst mit den sternsingern

Samstag, 02. Februar 2019 – Maria Lichtmess
19.00 uhr hl. messe mit kerzensegnung und Blasiussegen

Freitag, 08. Februar 2019
08.00 uhr schülermesse zum halbjahresabschluss

Mittwoch, 06. März 2019 – Aschermittwoch
19.30 uhr hl. messe mit Aschenkreuzauflegen

Sonntag, 24. März 2019
08.15 uhr Vorstellgottesdienst erstkommunion
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Eine segensreiche 
Advent- und Weihnachtszeit 

wünscht euch eure Pfarrsekretärin
Sylvia Rettenwender

STERNSINGER
Die sternsinger sind von 03. bis 04. Jänner 2019 wieder in unserer Pfarre

unterwegs. einsatzbereite könige und helfer bitte melden: 0664 / 151 43 27

ERSTKOMMUNION
sonntag, 26. mai 2019 – um 08.15 uhr

FIRMUNG
samstag, 15. Juni 2019 – um 10.00 uhr
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Gott ist Licht
und in ihm ist keine Finsternis.

Wir wünschen allen Lesern 
frohe Weihnachten und 
ein gutes, gesundes, neues Jahr!

Foto: TVB Flachau

Gott ist Licht
und in ihm ist keine Finsternis.
1.Joh 1,5


